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Rapoleon in Jivil
Fenn ¢3 nidt der deutideruifijde 3
wire, Herrn Poincaré Unlag U ben, won
Rapoleon in Fivt 131 fen, o

einen auderen

fi o lange er
B ed D errfdhaft in
sa Den fern ber frangdfijden PoHHE bilben,
mag die Sade aud) einen anderen Yamen Haben.
QLioyd ®eorge Hut das gang genau erfannt, erft bor
it. Tage er gefagt, eine emonie in

4 aber nidhtd
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paf ihy te Franz
ns iiber den Hals merfen.
mehr leidt.

Beurteiler D
D bie Sor

Pof , wenn @ngland
pazu aufraffte, O etfte Grogmadit von
gur Geltung zu br . Diefer Bwiejhalt i
wunbe Puntt, der die HRube Europasd bedbro}
weniger, als Ddie framsBiijde evandefu W
1914 tat. Die Situation #ft Heute afut gelorben,
und jie wird jid nidt mi b

Idern, aud wenn itber den
Rujfenvertrag ein Ausgleid ftattgefunden Hat

peit fann jid) England ja ga nidyt' dude:
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ierament 3u fangweilig je Mot
mittel foll dag wictjdaftli - getoonnen
werdert. as ijt der frangbiijde
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Ganglervede in Genna.

tes Verfailled vermieden.
a der deutjhen SRolonte in
anzler Dr. Wirth fiber den
Bertraged von Rapallo.
von Genua — o filhrie er u. a.
it 5 eine Gtapbe des Nettungswerles,
t unternommen haben mit dem Biele ber
g des Weltfriedens. Wir jind nhne
allzu gt Hoffnungen gefommen, betradien
aber bdiefe Sonferens ald einen Sdritt vorwirts, ine
Deffen fehlt ihr eine widtige Madt, die notiwendig
Wwire, um das Werl der SBicberherftellung der Welt=
wirtidait zu vollbringen, némlih Amerita. Alle
witere Yrbeiten werden nur Stiidiwert bleiben, fo-

Wiederauf

n der Bergangens
2 1

{arige durd) die Wbwefenbheit merifad midht der ganze
FWieveraufbau Dder gejamten Weltwitte
faftins Auge gefakt werden fanm. 9uf den Sdritt,
pent wir durd) Ddie
nterzeidumyy Ded Verivages ponr Mapells
unternommnen Haben, mbdte i bier nidt ausdriid-
fich eingehen. Jd) bin aber beveit, jeberjeit dDie bolle
ctung ihn u itbernehmen. Jn
Bleme Des Ditens gemeinfam
voden Iwecben. G5 wurde uns dabei aber eine
1] ung berettet. Jufolge et jeparaten
plungen eines Teile3 Der Dier bertrete-
hte mit Rufland mwaren piplih deutide

g Jollt

~\ﬁrcz jfen bedroht, und es galt, fie redytzeitig
Jafrzunehmen. Das war unjere Prlidt, und ivir

Baben unjeve Pilidht getan. Das Qonboner Mes
morandum hitte zu einem
sveiten Berjnilies
iGren tonnen. Seine Anmivendung Ditte das ende
giiltige Tobeaurteil diber jeden Wieders
aufbau fuflandsbedeutet, und Wit dren aufers
dem in cine SHuldinedtidaftand nad Diten
geratenr, fodaf Der Riug der Sulbivedtigaft fid
nim uns gefdlofien bittbe. Demgegeniiber fonnten Iir
nidt nur bas forrefte Rind der Konferens fpiclen.
Durdy den Bertvag haben wir den Sting, der ung be=
drohte, vermieden. Wir find aber bereit, die Jdeen,
bie in Ddiefem Wertrage emthalten jind, in_einen
Sgeren gemeinjamen Rahmen einzuor bunen,
nidt untevzunrduen im Ginne be#
ie Gntjdeidung dariiber Legt jest bei den
Gropmadten, nomentlid bei Gngland. LIoyd
George hat porgeftern eine friedlidye Rede gehalten
und bdie Angelegenheit a3 erledigt erflirt.  Dem
e

8!

fe id midh an, jedod mup id nridy i
fegen

en Do wf ber Jtlopatitit A
pie, anf Sie es anlam, Ditten gowy
ridgtet fein fdnnen.

anzler j@ilderte weiter die fdveren Bers
tor demen Deutfdlond unter dem Drud
en und jonftigen Ententeorganen zu
qab pen Auglandsdeutiden ein Bild
jen 2 1 Deutfdland.

1 idhstanglers wurben bon
der oeutjden Rolonie mit lebbaitem
muien.

> R
Sfnterdritdnng ber ventichen Suitfabrt.
Pevewigimg dor MiliticTontrolle wnter audcren
Ramen.

Die Note bes Botjdafterrats iiber die Reugejtals
tung der Kontrolle des deutid Quftfahrivefens wird
nunmebhr verbBifentligt. Sie ftellt sunadit feit, dab
bom 5. JFebruar ab die Beftimmungen es Berjailler
Bertrages itber DeutiHlands Abritftung zur
Quft als8 polljtdndig erfitllt angujehen find,
baf dem % bom 5. Mai ab in Deutjdlond der
Baubon Zivilluftfahrzeuger i iederanfs
1 tben darf.

n hort pie Kontrolle der beutjden
e midht auj. Gine Anlage der Note
hr ing Gingelne gehende Begrifide
die zu geftaltenden Bivilluftjahe-

©
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beftimmungen fiiz
seuge, die eine

yilfige Husidultnng Der demtidien Lujtfahriindujirie
qus pem internationalen ettbewerb zur Folge Haben
wiirden. 1 geiffe renzen gezogen, Suft-
fabrzenge, die iiber diefe MM i Hen, gelten
als mi jhe und Dbilrf e[t werben.
dftqr i

find aber

zen
¢ der Ted)

be
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hr mit
etent

gnijfen in Weits
3 B. Cinjiger nur
Haben, tibrend die
Hren bereitd durdy=
er oft bedeutend
firfert nur 30 000
i fte

Yt ve hatten.
eter Jnhalt Habe
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Giffe waren mehr ald
bie. Flug e nur b
Gejdwindig und ¢

gleit
4000 Metern, Be
den und eine N

iebafioife fiir b
aft bon Hoditens
, alles Mape

SKontrolle der
eine ,tleine”
alliierte Suftiabre:, Gavantictommifjion”
eingeridjtet werden, die ,nur” aus 13 Ofji ieren und
99 Mannjdajten bejtehen und am 5. Mai die alliterte
uftfahrtfontrollfommifjion abldjen joll. Das
ig gqute an diejer Mifjion ift, daf die Gntente
SKoften jelbjt tragt. JIm b n erhilt jie
weitgehende Sontrollbefugnifie, Ddie
und Ior Offnen.

1
ihre
jebr
jeber Hanpelsipionage Tilr
®egen alle diefe Mafnahmen, die aus dem Fricdenss
pertrag in feiner Zeile heraeleitet werdben fhnmnen,

wird die deutjde Megierung faum etwad augridytert
fonnen, benn durdy igbre Hnterjdrift unter das Lons
boner Ultimatum Hat fie der Eutente in diejer Jrage
Blantovolmadt geben miifjen. Weiter madjt die Rote
aber aud) ahnlide Boridldge flir

»ic Binftige milithvif it q Dent]
Ueber fury oder lang miiBte ja Ddie Militarfontrolte
quffren, da man jdlicjlid nidt mehr leugnen fonm,
baf Deutfdlands Abritjtung vollendet ijt, dag pidftend

ik

nod) Kleinigleiten fehlen. Die Alliierten jind abex:
fehr ,bejorat” und mbdten die olfe bicjes Reftes
malen WBerhaltniffen ; .:éal!rcb enn, in ciner Weifer
fortjiihren, die alle wierigteiten und Reibungen!
Deutidhland bejonbers érngc L,Griparnifje” bringem
jviice, ©ie fdligt die Einvigtung einer ,[fleinem
Dffiieren und 30
Mann, dhnlidy jwie die Luftfahro-Gavantiemiffion, mg)
e
Slanes. Diefe Mifjionen jollen mindejtens bis
Bungszone:
nady dem Friedensvertrag gerdumt werden
g
fionen vielleidt aud) ihre Tdtigleit beenden Tonnten.
Die Annahme diefes Borjdlages durd Deutfdl
land — zu bev wir, weil er dem Friedensvertrage
find — iiirde eine Lerewigung der Militdriontrolie
iveit {tber den duperften Jeitpunit Hinaus bedeutenm,
mitfjte. Deutidland fonn und Ddaxf daler freiwilligs
folder Plinen nie feine Vuitimmung geben.
teoid veviangt mwulficvang s Dentide
eujjiiden Vertvages.
getlirt und berubigt Hat, 3ieht bon SRarig Der eiw
reues Gewitier Heran, bad die Genuefer Konfereny in
pon dem , Mationalen Blod”, unabbhingig von Ddew
Abmadungen feiner Ententefollegen in Genua, dew
auf D:*: gangen Sinie erBffnet. Auf fein Geheify jandte
3 wbo_u an den Borfienden dber Konferens, Hacta,
ein Gdreiben, in D
gl n Untwort auf die CntjdhlieBung der Wlliiertem

in ihrem ,ehrliden Wi @it bald zu nowe
,miglidft bejeitigt”, | beide Teile” Borteile, filel
Militde-Garantiemijfion” qus 20 Of
und erwartet bou Deutfdlond die Anmnahme di
bem Tage bleiben, an dem die erjte Bejas
fann, danwé
werden die Alfiierten gnavdigjt ,priifen”, ob die 3
nlagen 3u der Note geben Hierzu nod Gingelheiten.
. dburdjaus widerjpridt, in Feiner Weife verpflidtet!
an dem fie nad) dem Friedensvertrag beendet werden
s
Doincares Generciangriff.

Withrend fidy in Genua die Lage cllmhlid) mwiedee
ibren ®rundfejten bedrohi. Poincaré Hat, gedringt
®eneralangriff gegen ben deutjderujjiihen Bertrag
Bart

er gegen dDen Jubalt der deute
niprud erhebt. Jn diefem S:riftitiid bejtreitet
d t

b ijGe Abordnung die Redjtmdp bed
Deutjdy fdhen BVertrages, der den Bedingungen bon

Die
jwelde die Enbe
idhnet BHoben, 3u

Cannes widecfprede. Sie erfudt Facty,
midtigien der neun alliterten Widd
idliepung bom April unter;
einer Befpredung eingubernfen.
Diefe Protefinote §
Berborgerufen. Man Hat
als einen BVerfud
SRonfereng gu torpedi
Poincarésd Pline {deinen nod) iveiter zu gehen.
Ein witfhed Trommeijouer der Franzdjijden Prejje
gegen Deut{dhland unter t ihn Dierbei und lift
mandes iiber die Jiele Boine vernehmen. Man
fpridit und droht von neuen oneun, verlangt
Fidtritt, weil er nidt redits aus Genua
ft fei und fordert, daf Poincaré felber nady
1a gehe, um dort nady dem HRedhten zu - fehen.
L Cr ! bejtimmtefte,
af im Juni, d. B. nady Ablauf der in der I
tion deibung vom 21. Mdry vorgefdiriebenen
eine franzdjifde ATtion ge Deutjd
evivarten fei, wenn bis dabin nidi Frantreid
f.UmgIz_u)rcir erhalte, aus einmer grofen deutjden
parationsanleihe fein dringendites ®eldbedilrfnis zu
befriedigen.

fation
freifen
dtet, « die

i3
Barihou

Jn englifdien nud italienifden Sreifen
{qbeint man wit den Planen der § fen gar ni
einverftanden zu jein. Dort Hilt man durd) d
QAntwort den Bwijdenjall fiiv erledigt. Der |
iber Staliend Vline gut unterridytete ,Corriera della
Gera” jtellt feit, baf nad) dem Gutadten dér jurijti-
jhen Sadverjtandigen der BVertrag von N i
Be egung o 3 rages bon  Berf 3
i, d wenn die frangy
1 Deutjdhland die Wnnullierung
¢ fie Teine Juftimmung der
gen Alliierten finben iviirde.

Roincaré jdeint fidy jdhon in feiner Rolle nidt
mehr gans wohl 3u fithlen, aber wenn er H auf

Grund bejfever Cinjiht audh nur etmwasd pigen
ollte, er fann 5 nidyt, benn hinter i jen wieder
die Wltradjauvinijter, bdie ihn bei m . erjten

jdhwaden ‘}luucnb‘. i ftiirgen wollen
Der Abg. Meffier, ein Anbinger
jdarfe Rommerinterpellati

n Fiindigt

> 7
on aw, in der ges

fraat wird, ob Hvantreidh aszef
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wou mapalld
Bl literten gu einer

W bollen Einvechioginest wie  jesies

b8

bolfft: ober i s i
fdreiten Yoolle, um ihm durdy etme interalliterte S
tatur die Bezablung feiner Sdjuldem, die Auflbjung
g;iener ieder erftefenden militdvijden Drganijation o,
3 Ganierung jeiner Finangemw und bie Wieberhers
5 ober ob
burdy
Drud die nohwendige ,Benuge
Weldges feien im lebten Falic bie
L Borjidismagnahmen”, bie die Segierung ju exgreifen
gedente, um jeben mneuen Angriffeverindg
Deutidlands () su breden? —

Golange einer frangdfijhen Fegierung biefe
Setier, die jest in Franlreid micgtiger jind als je,
auf den Fevfen fiben, folange ift bon und filr Frank
veid) feine Hoffnung zu erwarvien. . 4 . s

® G o
Bilitg ﬂ!‘liﬁil‘.

° Samp§ ded Sondlunhes gegoi die Belveidenms
fage. Der Gejamivorjtand Ddes Reids-Sandbundes
fafte cinftimmig folgenden Bejdluk: ,Der NReida
Randbund [ehnt die Wiederholung der Umlage in
feder Forvu ab und wird jid) gegen ihre Einfithrung
mit allen ihm 3zu Oebotg fiehenden Mitteln
wefren

.0 e Storruption in der Vraunjdy
BDie durd) die Rade-Cuthiillingen des g
1 eph Derter veranlafite parlamentarifde Unters
juung fordert, trotbem fic jesgt bald zwei Woden
Dauert, tmurer neue Fille faft ungloublid
Rorruption und Tifsipliniofigleit in der Br
jdweiger Sdubholizel jutage. & . 8.
ben Leutnant Sdoof feine o
gif_ﬂ[)rt, obgleid bei ben pbeven Steffen befannt

B ber Gewannte i3 diber bie Djren verid)
war und zahlreide linterfhlagungen begangen b

auf der Feldjtedher und Wafd

ftelfung feiner Wihrung aujguy wingen,
bie Stegierung die IMbalideit ind Muge fafje,
piplomatijdhen
tuung” zu ecytelen.

Mudy iiber den
ftitde madte d

an dem Verfauj beteiliqt Hitt
We 100 Mart bej
7,560 ST N3 bem
haus von inregefm bei ber &
Meldung erfiattet wurde, fegte cv: ,Dad
Sdweinerei. Wir wollen ausd diefer ©
gtoges Trara maden.”

0 Qu der nenew Teucrungdaltion fiiv dic Veanten
fverden die gewerfidaftliden Drganijatio=
stern gejdhInfjen borgehen. Wenn die Forderungen
‘pie fie Der Regierung fiellen werden, aud nody feine
fonfrete Form angenommen Haben, jo fieht dod jdon
feft, dap e3 jidh nidt um Grhohungen der Grunde

Biilter, jondern lediglidh um €chohung der

euerungsy u; Hldge handeln wird. ~Bielleidht
wird man aud) auf einen fidrferen Ausbau des Sozial
Aohres (Frauen- und findberzulage) dringen.

o Dentjdpe Worte Hindenbured. Genervalfeldmars
fGall v. Himdenburg, der zu Ojtern in Li eb?@eﬁ
3u Bejuch dei jeiner Todter weilte, wohhie b&f i
Furnen der Jugend bes Mannerturnvereins bei. Gt
.xidytete hierbei an die ehva 1000 jugendliden Turner
und Turnerinnen die Worte:

G banle von gangem Herzen fir bie Freude, die mir
Bier bereiter worden it Te meine Erivartungen find fibers
feoffert worden. Die Uebungen, die id) Hiex gefebent hader
ﬁvn vow Rroft, Gefdidiidieis; dWamut und Decridait
oag

te fein

bie Gficdmafen. Halter fejt an dem alten Grunbdiabe,
in einem gejunben Rorper eine gefunde Seele mofnt,
fnd eiue gefumde Seele faben wir feute Doppelt mitig.
For Sumgen feid berujen, und bereinft das viedergubolen,
twaé Wir veripren Baben, Hejonders an mwvaliffen Eigens
fte. Um Sudt und Ordnung b een, Bfivde und
nfebew nudy aufen i mwabren, brauden wir Taten. Bu
Taten aber it ein gejumber fbrper erfocberlid), den id
eute Hier gefehen Dabe. @rinnert end) jtets an die Stunde
E‘nbb blent mit ganger Seele unjerm unglitdliden Baters
o

Bujomumenitifge Lloyd Geovges mit den Frangofew:

Genua, 23 HUpril. A Sonnabend nadymittag die
Pedichte, die die RNote untergeichuet Hatten, gufammentraten,
um bie beutide Antwort ju beraten, waren mit einer Yusds
nafe alle ber Meinung, die deutiche Antwort fei burchoud
Befrichigend und geeignet, Den Bwijhenfall aus der Welt u
fdjaffen. Soum Batte loyd Beocge mit diefer Feftitellung
aeendet, al8 Barthou anffpravg und protefiterte, wobei
er wieber mit bem Vorwurf [fHgenhafter deutfdhs
Behauptnngen orbeitete, die ben Reichatangler o
geswungen Gatten, in fefter Form gegent jolche Beleibigungen
bet bem Prafibenten ber Stonferen; Berwahuung etnguleger,
S ber Debaste fber bie Antwort mub s recht ftiirmifcy
Bergegangen fein. Denn ber englifdje Premier exfldrte fohlich-
Tiy fuyy und biindig, bak die englifdye Auifajjung
mit der frangdfifdien nicht fibeveinftimme, baf er, toie ad)
Stafien, die detiche Note als fomziliant berradjte und fidh
Bechftens bagut bexftehen tonue, eine nete Note an Deutjd=
{and 3u ridjten, bie vie leften formellen @egenfife gldttw
folle.  Bu meiterem tonne er i) nicyt perftehen.  Bavthou
bif fih auf die Bdhue und fhivieg. €3 bl ihm nid 18
auberes fibrig, ale and feine Unterfdhrift unter die abjchlie-
fende Note zut fepen.

Qoyd George fob die Sigung auf mit der Crlldrung
er ferde Feinen ©dritt juriidweicdhen, bis ble Konfereny
ihr Biel evreitht habe, € fei entidlofien, aflle
Sdmwierigleiten gu fberwinden, menn uote
twendig eine Proffamation an alle Welt zu ridfen, um
u geigen, auf welder Seite bie Schuld liege, wenn der
Weltfrichen in Genua feitern folite.

Gdjon auvor jdeint eg in ber Billa Albertt su Beftigen
Bufammenftogen mit den Franzofen gefommen gu fetn.

Hutworinote der Eniente,

Genua, 24 April.  Die Siguatarmdchie Hberreidien
Der beutfchen Delegation eine Anfworinnte anf die beutjdse
FNote bom 18. Wpril, in der fie Bie Ucbereinftimmng der
Ynficht Gber bas Husfcheiden der bentichen Kommifjion ous
qemiffe Verhandlungen mit RuBland feftitellen wuud ber
Moglicyfeit widerfprechen, als piitte Demijchland in pen Ber=
Bandlungen arberer Staaten mit Rupland vor die Tatjache
eles von diefen gebilligten Gntwurfed geftellt werben und
fo Denachleiligt werben founen, Gie befalten fich audbriid-
fich bas Recht vor, alle Beftimmungen besd Dentig-ruiftjchen
Beriraged ald null uud nichtig anzufehen, die ctma ald ben
geltender: Vestrdgen (Vextrag von Berfailles) guwideriaufend
befunben werber. J

Baris, 24, Apil. Die biefige Ddentiche Botidaft be-
mentiers fategoriid) das ®erlicht vom ABHIuB etner mili=
thrifhen Abmachung mit Rufland ober dentjde BVerhand-
lungen mit Sufland iiber eine folde.

@enua, 24 April. Konig Biftor Gmomul empfing
alle Delegationen an Borb bed Groptampiidifies ,Danto
ANigiert”. Dabei fiigte ¢3 fich, dap der bdutjche Mrichs-
fangler Dr. Wirth 1hm geqenitber foh. Der Kinig sog ben
Qangler in ein (Angered Gefprddh), wobel er bie Ddentche
Spradje gebrauchte. Anc) mit bem ruffiichen Bertreter
Fiditicherin bhat er fih unterhalien.

¥ . Die beutihe e

fidht ani die W
1920 geidito

iriel genonunen.
o e,

Der Vapjt hat jur Crridhtung el
tituts in Ko6in den Betvag von D

Dr. Bornemaijer wurde D
propjt von Aaden gewdnlt. e
jidtigt, aud) Dr. Straeter um
supdlageit.

o Goblens. Die Rpeinfandfomm: 1 perbot fiir bdie
Pauer bon drei Mouaten, ob 24. pril, basd nDeuntide
Offisiersblatt” tm befesten Gebiet mit ber Begritndung,
bayy_es g ignet fsi, pie ,Gugerheit der Befafungsdirupbei

taent, i e

g

3D ¢ Beb 3
Weihbifhof pon Kbl vors

Dad prudevmis ded Wordnilier Vorbvaged. i

Gemea, 33, April. Jn einer Untertommifjion
ber Wirtidaftstommifjion wurde eine Veftimmung dex
£onboner Sadverfiindigenvoridldge beraten, die die
alfgemeinen, durdy Rrieg und Rebolution beeintrddy
tigten Gdjupredie inieder Berjtellt, nady ber aber die
st ingunijten Deutfdlandsd im Berfaillew
Bertrage borgefehenen Qluéna?men von  Ddiefem
@rundfah bejtehen bleiben jollen. Die Deutjden
ertiivten, daj jie dem nidht auftimmen innten. Dex
frangdiije Borfibende wies darauf hin, daj die Bes
tatungen der RKonfereny allgemein umter dem bex
tannten Borbehalt ver Anjregterhaltung ber in Kraft
Gefindlidhen Bertrige ftdnde. Bei der Abftimmung
enﬂimclt fidy der deutjde Bertveter gemdif feiner Cuw
flarung ber Stimme, desgleidhen audy der diterreidife
Bertreter, welder jid) der deutfden Crildrung ause
briidlid) angefdiofjen Batte.

Levhafiung der Morber ded Grafen Mirboady?
. erlin, 23. April, Der ,Golos Roffij” bringt
die IMeldbung, dap die Mdrder des ehemaligen deubn
jden Gejandten, Grafen Mirbad), namens Kamiow,
Trutowjfy und Majoroiv verhajtet und jur Abur=
tetlung dem revolutiondren Tribunal iibergeben wone

Den feien.
Yuglande-Runbidhaun.

B mer ber Sowigi-Proliemation i Tingarn?
. $Rie ous Bubapefter holitijden SKreifen vers
Tautet, ift pvifden dem Jieidsvermejer prthy und
pem Riihrer Der Qegitimifien, Grafen Andrafip.
ein Kompromify ouf folgender Grundlage uftande ges
Tonumen: Die Hegierung vthy ift vecpflidytet, die
biplomatijdhe Situation die merfennung Dded
Kronpringen Otto, des dltejien Sphnes des bep=
jtovbenen Criaijers Karls, alg nig bon Ungarn bor
pubereiten, Otto foll zum fbnig .ausgerujen _1}nb‘~
iner jritheftens in adt Jahren mbgliden
eiteigung durd) Dder Reidysverivefer bebormumns
bet werben. — Sm Bufemmenhange bamit foll Dex
gegen den Grafen Aut wegen defjen Mitwivtung
bei pem lehten Putidhberjudg Korls angejtrengte Hody
pervaishrozef nicbergejdlagen worben fein.
Zie polnijihe Befepung ved finten Weidsielnjerd.

+ Sn ihrer Gisung am Freitag befajte fidy Die
Botidafterfonferens aus tlidh) mit der Ame
gelegenbeit bon Petersdorf und Gleiwis, nade
Dent ihr audy bie lepten Beridte aus Genua gur Cine
fidt vorlagen. Marfcall F 0, General Weigand
und Mollet nahmen an den Beratungen teil. Die
fonferens beftimmie die Eingelbeiten fiir die polm
nijde Befebung der Gebiete auf bem [infem
Weidfelufer, ferner die Mapnahmen fiir den Boll=
aug des Merirages vom 10. luguit 1920, ber bie
Grenze der gentraleuropdijdhen Staaten begeidyet.
Gupfang ver Boljdoivihen durd ben itaficunifdgen
Kouig.

4 Der Kbuig bon Jtaliem, ber Sonnabend in
Genua eintraf, hat Wwiederholt den Wunjdy gedufers,
jamtlide Delegationen zu embiangen. Juerft wax
augeordnet worden, dafy die ujjtfde Delegation aw
diefem Empfang nidt teilnchmen foil piter murde
aber Tfditfherina Anmwefenheit bon Seiten Brdjhe
pentfdaft der Konfeveny ausdritdlidy verlangt. T{dite
fderin nahur alfo an demt Gmpfang teil. 4 ;

Gin wener Sinnfeiner:Neberfall in Dublin.

~+ Srijde Anfjtindifde madten Freitag einem
entfdlofjenen Angriff auf bie Wellington Kaferne
in Dublin. Gine Stunbe lang Wwurde das Gebdaude vom
allen Seiten mit Majdinengewehren und Gewehren
bejdyojfen. CEinige der Angreifer verjudten die Tore
utit” Yandgranaten su fprengen; nad meBritiindigem
Sfambf wirden die Angreifer abgewiefer. — &3 hanbel#
fid) hier nidt mehr um Kimpfe gegen England, jonberm
um einent Aufjtand der radifalen Sinnfeiner gegeni!
die provijorijde irijdhe Regierung.

]

o B

v i
Rivalinnen,
Ravelle o2 Rubdolph Eldjo.
pans Jlavrte Dad junge ASefen aBavten Sie einen
Moment. Sie wollen fi dod) nicht etwa umbringen, inel
Sie Heimats und freunbdlos find und gar hungern unb fri
Jtein, Monjteur. €8 ijt ja iih&f}afr, @elbjtmord i bes
chew, aber €8 ifi vevgeihlich, twenn an ficy freut, dap wam
ga(b fterben wird, Nedmals gute Nady, Monfieur,” 1
ans wufte nidyt, was er maden folle. Dap vie
Reine die einfadje volle Wahrleit forad), fithlte er nidht
jopdernt ifre gamye Gricheimug, jowie Sprache und
ndeten beutlidy, dap fie feineswegs der nicderen Slajfe ae
gebBrte, foudern eme gute & iehung genoffen Baben nuckte,
Sady einem Augeublid ves Eepwrigend, m pelden dos
junge Didden ficy gum Gehen waubte, fagte [t :
L0 muB huen belien,  Wirden  Sie mir pietleict
ﬁtm}ﬁmpgg‘\ in&:u?“
nwad hellie Diandje Delpierve,” '
W éyanr wollten Sie damalé nad) Kdtn wnd g Fug?
{)abl’ﬁ le vieeidt bovt Werwanote uud Freunde? e
miifjen e3 wir jagen, damit i) fnen Delfen faun i
i ,Gie fBymen miv nicht Geifen, Monfeur. U jebre
fie biwgu, ibren drmlichen Schat dichter um die Sehultern
sichend, 8 it fo falt. Was tounte i) Shnen audy jagen?'‘y
| LBer Sie find? Was Sie b(er!jeriﬁirst? Warum Sie
feine Greunde boben? . Weshalh Ste auf einem Jafunartt
fingen — fury alles. Sie filechten fich body nicht vor mix?
Denfen Sie denn, id) Ennte ein Kind wie ie in jolder Rage
wifjen, ofjne —* ?
and fonmte nuv gerade nod) fjeine Arme audftveden,
sm bie junge Giingerin bor bem Hinjinten u bewafren, und
jest bielt er Ddie 2arte Dalbohnmachtige Geftalt im Arm und
?ab ihr raflod in das bleiche Gejicht mit den Batbgeidlofienen
Augen und den dunflen Wimpern, weldje die gartgerundete
$Bange bejdjatteten. €8 fiberfam ihn ein gany eigenartiges
@efiipl, wie er Diejed avme, pilfloje Sind da im Sdnees
efiiiber unter dem fladernden Sdyein der Strafenlaters 1]
&rm Bielt, und e3 ging ihm ocventlidh) eine Urt von Cre
Teichterung durd)3 Hera, ald fie nad) einer furgen Minute die
Pugen wieder aufidiug und fich anfauridyten verjudhte.
A, Bardon, Monfieur,” fogte fie mit matter Stimme,
o8 {t aber fo Talt unb feit pwei Tagen Babe id) widis

' ,,du[aa Soit! wief Qans gany erfdyiittect. ,Tum, mein
| aymeS ginb, ba hm‘\m i!i!; Sbnéq mlﬂtjﬂd li:u.f Bers

e gu gehen und ftiigen Gie fi i) -— fo.
B S 0 8 . e ity axf v

15

ginnen folle, da3 ihm fo aufallig imb unter joldhen Wwmftdnden
in ben TWeq geworfen mar. &3 lag auf dev Hand, wenn ex fie
evben laffen iwofite, mufte er exft fiir fie forgen und
er befragen.

®eld fonnte ex ihr nicht geben, damit fie fich dafiix Brot
ind Obdad) bejdaffe, denn fie war unfabig, i ihrem jebigen
Buftand feldft fitv fich gu jorgen, und der Polizei fonnte ex
das junge Wefen Ddod) audh nidt itberweifen. Das eingige,
woé ihin alfo iibrig blieb, mav, feinen Shiipiing in dad nidits
"gelegene ®aithaus gu fiihren.

Das Gajthaus ,gum Lowen“ lag nidit weit und dod)
entfernt genug, um vom Lhem und Setdfe des Markted vers
jdhont gu jetin.  Hang faf beim Gintritt in dasfelbe lints vom
gméﬁx:: ein Meined Simmet ofjen ftehen, weldjes ex au feiner

vieidgterung leev fand, und dort Binein bradyie er bdas
sittevune und Halbohumdichtige Rind und fete es fovgfiltig
auf ein in dev Gde frefeades Sofe, Daun fchellte ex Demt
@ellner und Deftellte mehr Uicht und ein Glas Portwein, var:
auf liek er die Befiberin Gafihaufes jo jdnell mie mige
[i) gu fih bitten. (s dev Qellner fich entfernt hatte, mute
Blande den MWein (vinfen und SHand fah, alds er ifr den
©djal abgenommen baite, da ihre Stleibung, wenn aud)
fabenfdheinig, doch von feinem Material und gutem @dynitt war.
| Blandje tal willenlos, was Hans ihr befahl, umd eine
Minute davan] frat die Wietin s Bimmer. €3 mar eine
dralle guimiitig_ausjefende Frau, welde exftaunt bie beiven
Suiajffen be3 Jimmers  muiterte wnd fid) dann fragend an
Hang wandle, der ihr Gefanni wat. 3

Frau Mahlmann, “ fagte cv, i) midte gern ein Jimmer
fiir — fiit meine Scwejter haben, Ddie eben gam unevmaviet
aug Fraufeeich gefommen it — Fodulein Faller,” fefste er
gingu, fie der Wirtin vorftellend unb Blande einen fteengen
WBlid guwerfend, die im erflaunt und erfvedt anjaf. L3
meinem $otel it fein Simmer mehr feer und da wollte i3

ie Ditten, Frau Maflinann, meite Gejroelter bei {ich aufyue
a5 Rind war tovidt genug, jid) von ihrem Ses
teifen nod) nidgt fo vedit Bes
Bl jebenfalle die Gilte und
D devobe au i
fubr ot fort, aid dre 3
e, Dabei der leteren wieder
ie die Schefter eines Dev

unge INED
Bliet gumerfend, ,mwenny]
ift. Bitte bejorgen ihr ein ppe und, wenn e3
porrdtig ift, etwad Gefliigel und gwar fo rajd) ald mglidh, da
tad avme Tirg von der weiten Reife qang exfchopft ift.
S bin jebr in Gile umd muf fort, fonume aber movgen Ux
afler Grithe wicher. Blandje” wandte ex jich bier in frans
ﬂ')ii{ctyrr Spradje an dieje, ,Ste faben gehidrt, Sie find meine

©tvape m?&b; %miahm. fiberiegee Pans, wad
e m ajje by o —
e g iy e g 1

die nicht eine Wort Deutldh veriteht, widit enmal

m, Dot jonit wiivde Ddieie” quie Dame Jhnen mif

Srewy agen feine Jiube lafjen. I bin aucy ebw
Premder in i gend, und man weif von wiv _mdg ol
a3 bap iy pand Fader beife, Jugenieur bin und biel

Jeifen war. Ruben Sie nur gut wnd wmorgen werde idy niid
wieder nach Jhnen umjehen nnd damn expiblen Sie miv
Qure Gridhidhte, ich werbe dann fehen, w tun (Rt |
fiv beute nadhyt find @ie jedenjalls gut aufgehoben und dad
nbrige findet ficg. WAljo vorld ute Jtacht, und laffen Sie|
mich Sie moxgen wieder rwohlaui findew.” i
Obue iyr Beit gu gounen, ein Wort gu erividern, xeichie:
er ifr freundlic) die Pand, verabjdjicvete fih von der Wirtim
und v § dad pausd.
Auj dem Wege nad) feiner Wohnung fragte fich Hans,
ob et wobl auch rechit getan und Hug gebandelt, die Frenide
als jeine Sewejter ausgugeben, aber er fam dliepli au
ber Ginjit, dap e5 gar [feinen anbeven Weg fitr ihn gad,|
wolite er bad avme Nind vom Untexgange retten, denn dist
FWictin wiitde wobl dag junge Madden nicht aujgenomment
Laben, wenn er, ein jun Mani, eine gany Frembe, aufi
der Gtrabe Nufgelcfene gu ifr gebradit bitle, gany abgefehen)
vou dem Satfch, in dem die Dulgtivdmer fidh ergeben tvirDemy
bei ver legteren Tatjadje. Mit Ddem CEnifdjup, Natalie bow
dem Geichenenen fobald als tunlich) in Senutnis gu febem,
Begab ex fich au Dauje angelangt auf fein Btmmer, um 1o
lange an fein_Abentener uud Ddie Fremde 3u denfen, die e,
vom ficherenn Tode exveitet atte.

o 7. Rapitel.

“ meun Natolie thren Geliebten einmal einen Tag nid)h|
fay, fo mufte fie body wenigftend ait ibu jdyreiben, und ywas;
feitenlange Briefe, um ifrem fibexvollen Dergen Geniige 3w
fun, und immer meinte fic, ihm nod) nidt genug gefagh|
au aben, mwie fefer fie ibn licbe. ©ie {dmelgte formlich im]
ihrem Ofid, und jeit fie Hberzeugt war, dag ex fie witHich
wm ihrer felbft willen liebe, war fie gliidlid) wie ein Rind
und batte ihm ihr ganges Sein und Fithlen viidHaltlos 3m
eigen gegeben. Daf fidh ein wenig _E:lbfmdet mit ifree
Qiche paarte und dap ein Mann, felbft wenn er ein Weib!
pevqdttert, nicht jeven Moment feined Dafeind ihm opfern Tanm,|
verftand fie nicht.  Seder Augenblid, den Hansd fern von ihw
perbradyte, dien ifr verloven. Seine Bricje fanute jie alle
quétvendig umb fie war ojt gefrdnit, wenn ed ihm mit dem
ifirigen nidt ebenjo ging. ~Sie bvegal dabei gang, baj} bews
Qnbalt dreier Geiten Briefpapier jid) leidhter dem Gediichtmia,
einprdgt ald Dber Qubalt: von zehn.  Deute nun, am

nad) bem Jafrmartt, Batte Nalalie aujdllig mit dem R
Broun itber etwad Sefchifiliched mﬂdmm? ngu nehmen,

fie entfciloR fidh, aum exiten SRal feit dem Lobde ifires Baf
wiber felbft nach Dolslirdy zu féfreu. Fortfep, folgt:




Provim und Padibarfaaten.

Feuchern, ben 24, pril 1922

Witsernnugat fie hat der Tehte Winte
berhnlt geboten, aber Feinen jo grofen, wie den

bem Karfreitag und dem ndditen Freitag. Wm erfieren

war bis zu 25 Grad Wdrme im Sdatien, adit Tage
fpdter gab es Nadtiroft, Shneeiloden und felbft nade

miittagd nur eine geringe Crwarmung. €3 it daral-
teriftijd), baf die warmen Wejtivinbe bei ihrem Bors
ftof nady orden unbd Djten auf Kalte jtofen und jehr
abgetithlt ju unsg suriidiehren. Bevbor nidt im Norden

und Djten anbere Temperatur herridt, ift alfp foum
auf dauernde Crwdrmung in Deutfdiond zu rednen.
Mit dem Ausfesen empfindlider Rilanzen ins Freie
darf man €2 alfo nody nidt jo ndtig Haben.

43 € 1920 auf 7:
gejtiegen. Ter Umjas Hat fidh sum e
dem Beftehen ded Poitidedverfehrsd auf
Iion 9Marf belaufen und diefen Beira
um rund 200 Ml n Marf iberjdritten.
ba3 Borjahr betru 510 Milliarden
75 Progent mehr. L
find 999 Milliarden Marf ober 83,7 Rrogent Des
Gejamtumjabes begliden wordben. Dasd ®uthaben bat
von 7,6 Williarden Warf Gnde 1920 um 4,2 Ml
ltarben Marf auf 11,8 Milliarden Mart Ende 1921
sugenommen. Ein ridhtiges Bild itber die genaltigen
Qeijtungen der Wojtideddmter bietet die Bapl Dber
Budungen, die jich im Jabre 1921 auf 428 Millionen
pber werftiglid) nahezu eineinhalb Millionen belaufen
Bat. Die Gefamteinnahme aus dem Poitided:
verfehr bettug 477 Millionen Mark
= Der Stand ver Mart ©3 fojteten nady den amt=

g jogat nody
Gegen
Mart oper
Jm_bargeldlofen Sahlungsvertehr

er

Hihen Notierungen der Berliner Bivfe am
21, 4.

22. 4.
10187
97

1914

PBiund

he Franfen
1d fdhe Franfen
100 tidediidie Kronen

— Qigaaboud. Wie ous bem Heutigen Injeratenteil
Bervorgeht, Tpricht am 25. Upril abends 8 Uhr im Hotel 3.
Qowen.  Herr Ingenienr Grtel aud Berlin fpricht iiber bdas
Thema; ,Die wmififde Arbeiterbemegung®. Herr Cutel hat
fih fHon bor dem Rriege jahrelang in HRupland aufgefhal
ter, ift unter der Boljdhemiftenberridiaft eine eitlang Sows
jetbeamter in eyponievter Stelling gewefen und erfiillt fos
mit die ndiigen Vorausdjehungen iiver bad in Frage fome
menbe Thema ald Fachmann seferieven gu Idnmen. Der
Bortrag verfpricht daber einen auferorbentlich lehrreichen
9bend unb e8 fann der Befuch D3 Bortrages dedwegen aufs
Wiirmite empfohlen werden. %

— Der Landesverband Halle-Deerfeburg ber Deutfdien
Boltspartet wird einem von sablreiden Seitenn geduferten
Wunfdhe entfprechend audy in biefem Jalre eine Frithjahras
tagurrg abhalten. 3n Ausficht genommen ift ierfitr ber
20, und 21. Mat. Al Tagungdort ift bad althiftoriide
arftadtden Stollberg vorgefehen. Alle Pavteifreunde feien
fchon jegt auf die Beranftaltung Hingewiefen und auf ben
Gebraud) der Sonntagifahriarten, die von Sonnabend Mits
tag an benuht wecben Iinnen, anfmertjam gemacyt, Nahere
Witteilungen iiber die TageSorduung folgen.

BWeifgenjeld. Dasd ,Hotel sum Shitgen” ift von ber
evangeltigen Rivchengemeinde fiix den Preid vor 800000 M.
an ben Qanbbund verfauft worben. Der RKaujvertrag ift,
nadgbem Ddie Rivchengemeindevertretung dem Verfanfe u-
geftimmt Bat, fo gut wie ab ff Die Kivdengemeind
taufte a3 Srunditiid vor dem Qotelier Rloppe, ber- den
Sdjiigen viele Jabre lang bewivijdaftet fatte, bor etwa
2 Sabren fiir 200000 M., mufte aber etva 300 000 .

Beig.
genfabrif ein Slempnergefelle und ber 17jihrige Lehrling
Qurt Steinme,  Dev Gefelle wurbe hwer verlest, ber
Rehrling getdter.

Halle, 21. April, (Die Hiufereinftinge.) Nachbem in
alle fury hinteveinanber awet Haujer eingeftiirst find, gept
bte Baupolizei bet der Pritfung der Vaufibrgleit febr fdharf
bot. In bem Ilepten LWodjen haben 50 Wohnungen wegen
Baufdlligheit gerdmmt werden mitffen.

Galbe a. ©., 21. April. (Die Tragit ber Rlcinrentnerinnen.)
Aus Nafrungdiorgen in bie Saale gegangen und ertrunfen
ift Gier eine ®relfim, die wmit ber fcinen Rente nicht aus-
sufommen vermodyte:

Helfta, Totgefahren wurde bder 36jihrige Gifenbahn-
fchafiner Paul Miller, ber auf der Heimfahrt von einem
@iitergug abfprang und von einem aud entgegengefepter Rids
tung fommenden Buge erfait wurbe.

Wigpifg. Bum Branditifter aus Rache wurbe der Girts
ner ., weil bdie Todter Dbed Lanbwirtd Bausrmeifter bdie
Berlobung anfgehobent hatte. AIZ bad Mabchen bag brens
nenbe Haud verlic, jdoB ©. auf e8. Dann flichtete er,
Dad Gebpft wurbe eingedfhert,

Wagdebury, 21. April, (Sdwered Antomobilunglite)
UAuf der Landfirafe zwifden Burg und dem Dorfe Schernen
fufr ein Automobil infolge Berfagend der Steuerung in den
Ghauffeegraben. Fabritbefiter Rubnfe, ber befannte Jnhaber
sablveicher optiiher Hamdlungen, und fein Diveftor Stumpf
mirden jofort geibtet. Cin Ddritter Jnfaffe, ein Berlimer
SRunftmaler, exlitt einen Nexvendjol. Der Fibrer fam mit
Leichteren Berlepungen davon.

Ein Uebersichermarder. Der Studbent Herbert Popl=
mann fat im vergangenen Winter aud den Garberoden in
et Univerfitdidgebiuden nach und nady jechd Mentel geftohe
Len, Die er it ®elbe machte, Wie er in ber Verhanbdlmig
por bem Leipziger Schbffenger.ht angab, hat er die Diebftible
Degangen, um fic) Reifegeld zur Hbretle von Leipsig su bers
j&affen. Gr Bate e8 biev micht mehr aushalten fdnnen, da
ihm feine @eliehte mit feinem beften Freunde betrogen Habe.
Dad Netell lautete auf eine Gefingnisftrafe von vier Monaten.

Grojen Sdhiehungen mit Shladivied ift man durd
die Bemiihungen ber Gbitinger Polizei in der Proving Sach=
fen umd in Der Proviny Hannover auf die Spur gefommer.
Blehhindler aud Duighurg und Trier fanften Bier feit Lins
gever Beit grofie Mengen Schlachivieh auf, um e3 nad
Frantretd und Belgien su verfihieberr. IJn ben Stillen wurs
den jept fitv 17/, Millionen Mart Rinbvieh unbd auf bem
Bohnfhofe Oebigfelbe fiir 200 000 Mart fette Scjweine bee
j@lagnabmé.

Die 14 neuen Stenergejese, bie cin jtattliches Bud
von 104 grofen aweifpaltig gebrudten Seiten fitllen, [liegt
mnmehr mit Anlogen von Cingelbeftimmungen, vou Reidés
prijiventen gescichnet, fertig vor. Die nemen Steuergefese
betreffenn bad Bermdgen, ben Vermdgendsuwadyd, die Kbrper-
fchaften, den Rapitaldverfehr, ben Umia, Koflen, den Berz
brauc) beftimmier Giiter, die ©rhdfung vom Jdllem, ben
Buder, Siifftoff, Fenutetten und Lotterten, Rabdfabhrzeuge,
bie Berft ngen und das B i [

Berlin, 24, April. Das hiefige Grunditlic, in deffen
®ebiude fidh viele Jafhre lang bie Bfterveidh-ungarifhe Bots
jcait befand, ift vop Amerita ald Palaid der ameritanijhen
Botidaft fiir 19 Millionen Mart engefauft worden,

Alierlei ang alfer Welt.

* Die Stadt Davedlinburg begeht in diefen Tagen
bie Feier ihres 1000jdbrigen Bejtehens. Sie ijt die
Stabt Heinrig’s 1. gewefen, der als , Heinrid) am
Bogelherd” jagenumivoben in der deutiden Gejdidyte
und Qiteratur einen iwiirbigen Plap einnimmt. Weit
iiber die Grengen des deutjden Reidjed Hinaus ift der
Dom und das SHIop Duedlinburgsd ol8 Wahrzeiden
mittelalterfider Sunijt befannt. Jn wenigen deutjden
Gtidten ift das Geprige der alten, lingjt verflojjenen
Seit nody jo deutld zur Sdau getragen, wie in der
jest 1000jdhrigen friiber reidsfreien Stadt. Mande

fii baulicge Eeneverungen und B {dhaffungen ufjmw.
aufienden. Feuerdingd foll ein neuer Bieter aufgeireien
fetir. Da aber ber Verfauf bereitd verbinblic) abgeidlofjen
ift, wird die alte hiftorifhe Gafiftdtte in ben Befth bed
Qanbdbunde3 itbergeherwr. Der Potelbetrieh bleibt in ber biss
Bevigen Weife aufrecyterhalten.

gef Tidhe Denfwiirdigleit hat fid in ihren Mauern
3ugetragen und fo ift die Perzlide Anteilnahme an
ber Jubelfeier der Gtadt, die Beute durdy Blumene
und Gamenzudt einen guten Namen Hat, fider allew
bentidhen Stdmmen gemeinjam.

* Ruf i by in Magbeburg.
Der Magdeburger Kriminalpolizei gelang 8, in bev-
fdhiedenen Groffirmen _umianaveidie  Metalldiebitdhle

s

Ubgeftiit ft'd vom Kuppelbau der Rinterwas |

GETLUSCCTT . MM ver DiedfWihier find ebwa 14 Ars
beirer uud Angejtellte beteiligt, die Metalle im Werte
won etiva 3> Million Mart entivendet haben. Ciw
Teil der geftohlenen Metalle fonnte durd) Housjudumns
gen wieder Herbeigejdafft werben.

* @in Brand uwter Tage. Aud Magdeburg wirk
beriditet, dap im Brauntohlenbergmerf Dberhanm
fu ngen bei Bebra ein unierirdijder Brand and
brad), der zur Ginjtellung der Kohlenfdrderung zwang.
Bisher foll e nod) nidt gelungen feim, ded untene
irdifen Feuerd Herr u werden.

* @ine grofie Juderfabrif eingedfdert. Jn lers
bingen bei Rrefeld ift die Juderraffinerie Sdwengerd
Union, eine der grdjten Deutidhlands, vdllig nieders
gebrannt. An den grofen WBorvdten an Juder fand
ber Brand, der aud) die Wwertvollen Majdinen des
herfes gerftdrte, reidhe Nahrung. 40—-50 Millionen
TMart Shaden {ind durd) bad Feuer entjtanden. Alleim
20.000 Zentner Buder find bernidhtet worden. Die
Feuersbrunit dauerte trop angejivengter Lojdarbeiter
einen ganzen Tag. Jhre Cnijtehungsuriade it nody
Rid)t’BeIunnt.

< i g bom folnerg it Bon
ber oberften Plattform Ded Strafgburger nfterd
tiirte fid) eine funge Frau, die natiirlidy vdl Fere

3
dhmettert auf der Gtvafe anfam. Die Ungliidjelige
el mitten in eine Menjdenmenge Hinein, ohne gliide
idermeife jemanden i treffen. Die Fejtjtellungen
ergaben, daf e fih um eine geijtig gejtorte Perjom

DHanbdelte.
* Sdifagivetteverbiviion in  einem  fpanijden
Bergwerf. Bei Dbiedo (Spanien) ereignete fid) im

einer ®rube eine Heftige Shlagmettererplofion. Vien
Tote und mehrere Verwundete jind zu bes
Flagen. Durd) ausjtrdmende Gofe wurden bdie JHebe
tungsarbeiten fehr eridmwert.

* 2be Guvlviion in Mowajtiv Géendet, Aus Bels
grab ioird gemelbet: Die telegraphiffhe Berbindung
mit WMonaftiv ift wieder Hevgejtellf. Die Erploflonen
Daben oaufgehirt, der Brand in ber Stadt _urde
geldjdt. Die [ahl der Menfdenopfer inll nwidt fo
grofs fein, wie erft allgemein angenommen Yourbe.

= Etetlin. Hier {ind mehrere Dampferlabungen mit
%’fc[:{tcﬁ_ﬂ!n aus Gjiland cngetommen. Weitere Transporte
ollen fo!

Dic Stadt Wefel beablidytigt im Auguit diejes
itte niederrheinijde Mefle zu veranitalten.

Bom Gefreidemartt.
Suvjer Wodpenberidt ped Deutiden Londivivtidaitds
rates.

Der Produftenhandel 1wurde in der Beridyise
mwodje durd) die Feiertage unterbroden, jodap bom
vorigen Feiertag bis zum Piontag fein gejdftlides
Berfehr mehr jtattfand. Die Stimmung wahrend der
iibrigen Tage wurde beherridt durd) Ddie Radyridien
pon der fonfereny in Genua, die aber faum eine
fedrfere Anregung gaben, da man begitglid) der Folgen
bes wirtidaftliden Uebereinfommens zmifden Deuty
land und Rupland nody nidt flar jah und angeblide
Pliane iiber eine Stabilificrung der Mart audy nod)
feine beftimmte Grundlage zeigten. Jmmerhin jdeinen
die Testeren mit 31 einer jdliegliden Abfhwadhung
ber Devifen beigetragen zu Haben.

Qag fdon in allen diejen Berhdltniffen ein ge
wiffer Grund fiiv eine Juriidhaltung groferer
Unternehmungslujt, jo war diefelbe im € etreidehandel
in nod viel grogerem TaRe veranlaht duvd) das
auferordentlidy jdleppende Mehlgefdaft. i
Greigabe des Wehlimports wurde der Abjas von Weir
genmehl im Sande durdjaus unbefriedigend, naddem
Die gweite Hand in der Sorge iveger des Wettbewerbs
bea Auslandsmateriald mit ihren Borvdten iiberall
fhicker und billiger Derausgefommen ift, al8 Ddic
Mithlen auf Grund der Preife des Rohmateriald ju
Tiefern permbgen.

Snjolgedeifen seigte fid) aud) fiir Weizen jehr

Gwades Raufbegehr, und es madyite deshall
auf pem Martt Teinerlei Eindrud, dag die inlindijden
lngebote nad) wie vor ziemlid geringfiigig blieben.
RNod) fdmwieriger war bdie Lfage ded JHoggefnges
jhdfts, und awar ift es aud) Hierbei der aupewmx
oroentlic) jdwerfillige Abjah des Mehla, der Die Gex
fhaftslage unter Drud Halt. Jm Gervjtengelhaft
blich e8 jehr BiD. Fhr Hafer Hatte der Kenjum
infolge Der Feiertage ldngere Jeit feine Gelegenbeir,
fi® 3u verjorgen, umnd griff nad) der Beemdigumy
et Gejduiftsierien tm QSofohandel umin friftiger m.
Der Berlehr in Mais war mehr ald jede amdere
@etreideart bon den Devifen abhingig und zeigte dad
getvene Spiegelbild ihrer SHwantungen. - "

Safres ¢

Gejdifts-Criffamng

Sreisarbeitsnadjweis Berewigfer
Qendjern. Qurnverein,

S Griliitung.

Nichite
Yebungsftunde

Der geehrten
Teuchern und Umgegend gibt der Unter-

zeichnete hiermit b

erdffnet hat. °
Es wird mein

nehmens.

dem heutigen Tage in Teuchern, Bahnhof-
strasse 5, ein erstklassiges

Dalergejdyait

allerbeste Arbeiten zu liefern und bitte ich
um glitige Unterstiitzung meines Unter-

Durch rechtzeitig und glinstig getatigte
Einkiufe aller Materialien bin ich in der
Lage, #usserst preiswerte, reelle Arbeiten

Einwohnerschaft

Gejdhtftszeit werttdglich von
yon 81/,—1 1fr.

7, Gejudit werden ¢

8 | Ruechte, Migbe, 3 alleinftehende
| Minwer  in die Lanbdivirt.
jEaft, Hiver und Forderlente,
1 ®ub mann, iiber

ekannt, dass er unter

6 3 2@
Ab Mittwedy, den 297, 4.
fteht unsd devr Fdfigen:
Talow 3 Mebungdsiveden
wieder gur Verfitgung.
ZTurngeiten wie folgt verrei

20 Jabre alte Abraumarbeiter
fiir Hands und Baggerbetrich,
£ 16 Srubenmanver, Sdjelevels
B | axbeiter minbeftens 18—19
Sabre alt, 1 élterer Heizer f.
Qitbeder B Bagger, Dachdeder
. audwirts, 5 Maler, 2 Anf-
wartungen, 3 Haudmdibdden in
Gaftwirtidaft, 3 Frauen gur

Bestreben sein, nur

auszufiihren. Gartenarbeit, 1 Haudmidegin
. nad) Beih, 4 Sdmicde, 3
RudOlf Selsel‘. | © féarbeiter. l
Teuchern, ielien fudjen
: Bahnstr. 5. 15j6hriged Paugmdabchen nach
i | Teuchernr, 1 dltered Hautmeds
o R S chen in_ e Gaftwirtichst

é);e%le; &J{ten

frische Eier

fauft
Brans Fillhardt,

Gine guterfaltene

Nahmajdyine
3t tanfen gefucht.

Offerten unter W, Fdy. 100
an bie Gefchiftaftelle d. Blattes.

| Sopfltufe ~
totet ficger ,Judferol” feit
bielen Safren bewdhet. RRur
exhiltlich bei &3, Polle.

tagd: 5—7 Sdulmid-

chen, Riege 7, 8. 8—1/,10

jdulentlaffene Turnerinmen.
Wittwodys: 8—1/,10 Ulte

Derrentiege.
Danncrstags : 5—7 Shul-

tnaben, Riege 4, 5, 6,

8—1/,10 Jbglinge, Riege

ii£0,5s
Neganmeldungen in ben
Turnftunden.

Der Turnwart,

Achfung!
Em guter

dedifihiger Cher
6 Mion. alt (Friedrichsmwerter
Sreuvung) fteht zu verfaufen
Mithle Rraujdwib.
Dafelbit ift auch ein jharfer
wachfamer Hofhund */,Jabr alt,
cigret fi) audy sum Ziehen, su
vertaufen.

Mittwods, dew 26, April
Stimmbegabte Damen und
Herren find a8 neue Mitglieder
willformen.

Gmpichle Dienstag gum
WWodjenmarkt in Tendjern:

Seinite
Safelmargarine

in Wiirfeln
a Pfo. 31.— Mk,
Mittel-Reis
a Ffpd. 8.50 Mt
Rangoon-BVoll-Neid
a v, 9.50 M.
feinfter Patna-NReis
a Pro. ML,
Prima Fettheringe
a Gtd. 2,— M,

Grofie Salzheringe
a ©td. 1,50 M.

Die Beleidigung und uns
wahren Anusfagen, die id auf
®rube Bollert gegen Herrn
Sdachtmeifier Budyholy ge-
tan Babe, nehme Iy Biermit
ald umwahr gurid und ers
tdre benfelben oI8 einen fefr
ehrenwerten Mann.

Weifenfels, ben 20. 4. 1922,

Frau Wargarete Kermer,
R AT PR TR
Chrliches, in
Arbeiten erfafrened

AWdaddyen

fiix leichte Saudarbeiten gefudht.
Derfelben tann aud) Gelegens

Beit gegeben twecben, fidh im
Manufatturmwaren-Ladens

gefchdft mit su betdtigen.

Maria Weigenborn,
Gamburg 0. S,

Wirrhaar

tauft su Gohen Preifen

hiuslidgen

a
Becker,

Albert Hervmany,
Frijeur, Steintveg.

»



emdf der Verorbnung vom 28, Miry 1852 (Umise
Blatt 1852, Geite 121) beftinme ichy ierburd) fite bem Ums
fang bes Samvtreifes Teifienfels, baf bid gum 15. Mat da.
&3, bie Obitbdume pow bden Raupen und Raupeaneftern forge
féltig an ein gen find.

DieMag ftrate jowie die Perren Gemeinder nnd Gutsvo:ftes
Hererjucheidh, fibar bie Huefithrung bex Berordbnuna 3 madgen.
Slumige Jd wit den Jwangsmitteln bes § 132 b Lane
beguerwultungdqefesed angnhalten.

eifenfeld, den 11, April 1922.

Liya zum Schuize der
deuntschen Kulfur.
Disnstag, vew 25, April abends 8 Uhr finder im

Hotel jum Ldwes ein

Stfentlich. Dorvtrag

Zhema: Die russische Arbeiterbewegung.
Sebner : Jugenieny Griel
Um zahiveichen Bejuch biitet

Achtuwg. 3 Tage Achtung.

Diensfzg, d. 25., Mittwoch, d. 26.
und Donnerstag, d. 27. April.

Der Landrat. ; Der grofe Bleilige Fortfepungsfilm

Ansgabe ved Neid)3:Gefel-Blatics in 2 Teilen.

Sacd etner Befanntmadjuny des HReichaminifters des Jnnern
im Reichi=Gefen-Blatt 1922, Ne. 18, &. 232 dheint bad
Reiche-Gefes-Blatt vom 1. 4. 1922 ab in 2 gefonberten Feilen.
Feil 1 und Teil 1T sum vierteljdhrigen Begugdpreife von
15 L. fir einen Teil. Jeber der beiden Teile fonn fite bie
Beit vom 1. 4, 1922 ab bei den Poftanitalten gefonbert be:
ftellt merber. Der IL Feil bringt Berdffentlidhungen, auf
bie jahlreiche Besteher vergichten foamen; ber Jnbalt Ddiefer
Perdffentiichungen wiid inded tm Teil I tury nafrichtlich mits | §
geteilt, andy wid am Sapresihlufle ein Inbaltsaerzeichnid von
Fell TI ben Begichern von Teil I geliefert, fodak bie Lesicher
bes I Teiled eine Ueburficht itber Die gefamten Berdffentlichune
gen ethalten.

9uf TWunid werden vo1 ben Pojtanjtalten andy etmyelne

PRummern ded Teiled 1T gelicfert,

Weipenfeiz, ben 13, April 1922.

die Ortegruppe.
Diengtag Nadymittag ftehen jdhdne

grofie Altenburger Sdhweine
um BVerfauf bei
: Hrns Filder, Bergftr. 2.

driidier Shellfidy

auf €is
t iff: Gude biefir Wode w eder ein wab empf.hle jolchen billigft

gerd. Grefie.

D S D0 Pt S L0, LD S T, 0 G0 1
%a@m‘m%& m"‘f‘@‘k@“‘m@%’;@%%
In allen Edeka-Geschiften

ist frisch eingetroffen :

Ia. Margarine

Spezialmarken :
Edeka=Consum 4 32,— pr. Pfd.

Wer Sondrat,

Die Gt sur Cinceidjung  ber Cntichavigungsantrage
nadh) bem Berdringurgds, bem $Kolonigls und bem Auslands.
jdhidengefe (R.®.-BL1922 Nr.82)1ft big jum 30, Juni 1922
wexlingert worben (vgl. Belanutmachung des ReichBminifters
fiiv 98 eberaufban vom 1. 12, 1921, R 3. Bl S. 907).

Teifenfels, den 18, Ap:il 1922,

Der Landrat,

Vexdifentlidung dev mnru;n:ﬁrft Der Prenp.
S : s und Stadt

Wit Bidjie wad Lajio

3. Reil.

Edeka-Nusslx)l(]ftter 5 35,—pr.Ptd.
— — Bester Butter-Ersatz. — —
Jum Bichmartt|s Wissin”
Nempic.ﬁ[e BQ?Z“ ggopﬂ'au"e
. Spedtudjen | i e,

Die Vorentwiixfe der Preufijhen Sandgemeindeordmung |
unb Stddteordnung werden in bem Reichd- und StaatBangers %
ger St 76 v, 30. 8. 1922 perbffentlidt werden,

Drudepemplare ber Entwirie werden auferdert vox ber
Preufiiicien  Verlagsanjtalt, ©. m. 0. H., Perlin SW 68,18
Ritterfirafe 50, sum Selbjitoftenpeeife abeaeben.

Giroaige Beftellungen von Drudgemplaren find nidhton | §
bad Prenftiche Dintitevium bed Jnuern, fombern an bie Preus |4
Bijhe Berlaganitalt wnmitteloar sut richten. .

Weipenfeld, den 12, April 1922

Daju

Jwan der Sdyredliche

Stalienif@er Abenteesfilm in 5 Atten.

Giir biejenigen, weldje zweite Shicht Haben,
finbet Mittwodh pormittag 10 Ufr eive Borfithe=
ung ftatt.

Der Tandrot.

= Borfitfrung 6 und £.30 Ubr. Gwoly Wanderlidy Tch bin Dienstag von
%Ich= unb grummurﬁ Feinbact-cei. nd Domerstag u.
i = reitag von 8—12 in
&8 wird hiermit Bifen i Renninis gebradht, dah R i Y @ine Suf [ Teuchern im Ratskeller
s D ot g Dfeutien Semiskoeeth B8 Fupituved, Caf?, Refauvant, ., e Ditnger || Tven
: : s . i ity i -
Wiftwod, den 26. April Biehmarkt & | o 5. Sudjie. o | e ned Bestien . || gyt
tDlellIfISiﬂg, den 27 ﬂpﬂ[ ,%I'llmllﬂl’ﬁf fg’: ittwody gum Biehmarkt von § 11ge :’:’: : 9#}"9‘5 @anfe ! Weissenfels s
t 1 G rian
s ﬁ“‘leeud;ﬂ“, ben_20. April 1922. zz: Donnerstag gum Jahrmarkt vond Uhr 4 Runithal Nv. 8. ||
Die Polizeivermaliung. Sdillen. ::: i @

Dre Lieferung bon 800 Jemtnern Nacjprehficinen fiir
bad hiefige Umidgericht und Geridisgefingnia fitr dad Win-
terhalbjahy 1922/23 frel ®elof foll an ben Minbeftfordern=
Den vergeben erden. ngebole werben  big 6. Mat 1922
einfchlieplich exbeten. Die durch bie Bffentliche Befanntmadh-
ung unb a3 Nacymiegen dev Magprepiteine cntftehenben So-
ften Bat der Sieferant u ivagen.

Feudjern, dext 18, April 1922,

@

.4 " b e i

g:: lln tler P ﬂu Ert ] Plotzlich und unerwartet verschied infolge

roes 8 Ungliicksfall unser Sportfrennd der Kaufmann

23S ater gtriii:e b;t Esue{muy"elrer boodl” e Ve L
adikapelle. Oa‘t ‘

22 Stankas : to Toring.

0’0 Grgebenit £. Sadyfe.
Durch sein plotzliches Hinscheiden erschiit-

?Rﬂlld)ﬂllb ,,ill[peu, Eeuc{]grn. tert betranern wir in den Verstorbenen einen

i Rt bewihrten treuen Sportskamerad und lieben
Unfer biedjahriges G Freund, der sich gerade in dem letzten Jahr

5 t 2 t & t # um die Forderung unseres Sportes grosse Ver-
‘ M w g & e dienste cm‘orbeax lxat war er doch einer von

gerf)unben mit Preiscanden, Preidfdiehen uud Ball iljg:fxden, die uns dahin brachten wo wir heute

finbet am Senntag, dew 30. April in ,,Hotel zum S

Lowen®* ftatt.

Anfang dep Balles nadym. 4 Uhr.

FimiSgeridyt,
3eier Bieh - Berfidperung - Berein

Wir bringen unferen Witglicdern Hiermit gur Senntwis,

daf aud in blefem Jahre eine
Revisiom
et berfigerten Perde und Rinder ftatifiubet,

Oleidhjeitiq geben wiv hiesmit Gefarnt, dap ber Beitrag Worn iz Jrewade und Gonner fowte die werte Gin- | L
file Biegen, fomie fir die im I Bierieljahre jur Ameldung mohmrirﬁg‘t von ??Ituc’qern wid U.rrvgegexzb‘ bc!aﬁé){t cinlaben
gelomumenen per nag bem alte verfidhert ges s G 0y
Wejenen Gweine 4 Pfg. pro Vorf.ME betrdgt, Die Mt ey Yorftand, Do Wirt.

fiobee soecben Biermit inmerhalb 14 Tagen am Babfung erjucdt. : P
L e R B A iy Giienverein Griben.

Der Divektor, Panger. 3 unferm am Gonartag, Dew 30. April ftattfindenden

Ihm ist ein bleibendes Andenken gesichert.

Teuchern, den 24. April 1922,

Sportvereinigung Teuchern.

Bereiniguug jelbftindiger Haudwerker '"ﬁ oo it tunadt
. Gemebeteeibender 20]‘1 rigen ﬂihﬁﬂﬂﬁﬁwﬁe
in zeugcru uud ntgegend. ®. B, labert Frewnde und Gdnner bed Bereind Herzlichft ein . Daﬁkw
Freitag, den 28. April abends punit 8 Uhr | by Berftand, b:!! Wirt. Fir die unendlich wohltuenden Beyeise
Bon 2 Nhr ab vmmteﬂfw. der Liebe und V ing, die uns beim Hin-

Bortra
bes Vmtsieky. & Willer, Halle im Saale des GHotel
e owes,
. Die - Henderung des  Reichdeinfommenttesiergefeges feit
1. Jamgar 1922,

scheiden unseres lieben, teuren Entschlafenen
entgegengebracht wurden, ist es uns nur auf
diesem Wege moglich, allen fiir die herrlichen
Blumenspenden, Beile; zeugungen durchWort
und Schrift, Herrn Pastor Leitzmann fiir sei-
ne trostreichen Worte am Grabe, der Sport-

-

Zun Wieh= und Jahrmarkt empfehle:

2. Dic Gewerbefteuer und die Bemeindesuichlige. . o A oS ex an abe,
3 Die Nenverung beé Umfahjtenergejeges, fa[@lsc&pastete” mil J?Oul[lall, vereinigung Teuchern fiir freiwiiliges Tragen
4, Grbjdaftafiener, é % und die herrl anzspende, Sowie allen
5. Mittetlungen. echie Scﬁlldkroleusuppe. denen, die ihn zur letzien Ruhe geleiteten, un-
®ifte Ibmmen burc) Mitglieder eingefithet. g gern aufrichtidsten Dank auszusprechen.
Frauen find willtommen. JBruno JBillhardy. Dir aber, lieber Otto, rufen wir ein ,Rube

sanfi® in die Ewigkeit nach.

WW Teuchern, den 24. 4. 1922,
. In tiefer Trauer

o RiDCOCee] Edex Retahold, Toriig

ebst séimtliche interbli en.
su vertanfen Tauft jeben Poften BN LR L 2
Blartt 20, Hof. Gwald Wuaderlid.

Baplreich:s Grfdeinent bringend eriwiinjdt.
Der BVoritand.

Gin orbentliher, fleifiger A %I

e Gine ll mﬂl‘tlm
ﬁlltfd)el fite fofort fﬁjhen Balben gbcr
wird gejucht anf gangen Tag gefudht.
Geube Yol el @enders. Jran P, Siefevens.

Siriftleifung, Druct und Berfag von Otk Lieferanz, Teudjeen.




felt

nnd Q&mgegeﬁa

Iyedy witjere @i H2el 6.00 ML,
Bt aebuagi 6,50 W

untner 50 Fig.

fiir Tendjern

3 fedage] ile 1,50 M., 450 T2,

Monatlider Degugsprets
oo umfecex Bt

&iny
Stevieliabriithe xud monatlide Veshige werden aufer in dev Bee

i@aftafelle, Retherfirake 16, aud von unfersn Botew wnb allen
= Foftanfialten sngenommern.

-

Wugel im ber ey biefes Blattes, 10.
Bid fpateftend vormittac® 9 Ufr. Grdfeve und tompliglerte Sugeigen
wiifjen am porhergebenden Tage in unferen Hinden fein.

@efdheint widentlid) 3 mal, und awar Montag, Mittwod) und Freitag
abend3 6 Ubr filr den folgenden Tag,

Hmilides FerBindigungslatt ﬁx die Siabf Fendern.
N 48 | Diensdtng, ven 25. April 1922,

61, Jabrgetig

g 3 9; 'E la ird) die Abwefenbeit Amnverilasd midyt Der ganze witd bie deutfdhe MNegierung faum etwas ausridtern
ﬂﬁm’wﬁ EE% n?%bﬁb. Mieberaufbau der gefamten Weltwirte | fonmen, denn durdy ihre tinterfdrift unter das Lons

Fenn €3 nidt ber dentiderul

e Bertrag s | [®aft ins Auge gefabt werden fann. uf den Sdritt, | poner Witimatum Bat fie der Eutente in dicjer Frage

e Seven Boineard 3 . 21t geben, wom den ioir durd) Ddie Blantovollmadt geben miifjen. Weiter madjt die Note
el ""“;E‘;.',ﬁ'ﬁg,‘; f;“ 3}3,21605_-' g slen, o Hnterzcidmng Des Vertrages vou Hapells n?et guﬁ‘)_ abn(1_r§c»>§or€d)1uge fiie

© einen aubdcren Grund jein Bere unternomutent haben, mbdte i) bier nidht gughrﬂ\& »ic tinftige milithvifde Nebemvadnung Dent]dlonds,

ha in B ift je fidy eingehen. Jd) bin aber beveit erzeit bie bo(le | leber fury oder lang miifte jo die Miilitarfontrolie

i feiner Worantworiung fir ibn su ibernehmen. Jn | qufhiren, da man jdlieplidy nidht mehr leugnen fanm,

g in Guropa Genua_ jollten die obleme Des Ditens gemeinfom | daf Deutjdlands Abrilftung bollendet ift, dah hidftend

B e 3 3 gealds
lange er beiproden weederr. ©G& twurde uns dabei aber eine | nod) Kleinigleiten fe

¥ plen. Die Alliierten find abew

% rridajt in Gnttduidung berettet, Jujolge ber feparaten | fehr  Bejorgt” und mbdhten die foutvolle bicies Fejtes

den RKern Dder fijhen Politif bilden, Ve plungen eines Teiles ber hier bertretee in ihrem ,ehriiden Willen”, it Bald 3u nowe
Gade aud) einen -anderen amen haben. hte mit Mupland mwaven pIBhlid) deutide Rerhaltuiffen juritdutehren, in ciner Weifer
Hat das gamg genau erfannt, erft bor Qnterecjjen bedrobht, und es galt, fie redytzeitig fortfiihren, die alle © t und Heibungen
Tagen bat er gejagt, eine Hegomouie in wahrzunehmen. Nas var unjere Pflidt, und Iviz ,mbglidft bejeitigt”, ¢ WBorieile, fin
diivfe ed nidt geben q haben jere Pilidt getan. Dad Qondoner Mes Deutihland bejonders groje ,, arniffe” bringew
3 3u fum, morvaundum bhitte zu einem Santl wittde. Sie {dligt die Cinridtung einer ,Fleinem
je Premier d spociten Werviailles " T Militdr-Garantientijjion” aus ieren und 30!

n, Dag &

idfchaut, jo fann er nur I
h i jedem Jahre Hodmiit
geworben ijt infoige der Sdin:
Qoyd George 1914 diefe Enin
n hitte, witrde er fid
SBeltixieqe Doppelt 1nd
e bamif, Fra
3u behalten u

en. | Heute mup e

: Hra s Got [ dung b 3 enbs Mann, &hnlid joie die Sufifabr
lanbs. ‘ﬁ}"“m aufbau 9%uflands bedeutet, und wir wiren aufier- | Blanes. Diefe Mifjionen jolfen minbdejtens bis au
oet. 1291_1.’0 nm'z bem in cine S uldinedtiGaft aud nadDiten dem Iagcﬁb}?lbcr:, an‘ bem Ddie erfte BejaBungdzone:
>)A"?z~c'u’txilrn’h?.e erateri, fodaf ber Jing Der & e Tobedhtihaft fidh nuﬁ)\bem _Sriedensbertrag gerd rb”‘eu tann, Do
ifad) fiberlegt i) bert. w uné gefdlofjen itk Demgegeniiber fonnten wir iverden die Alliierten gnédvigjt , britfen”, ob die Mife

) nad) dem Kriege it gk 5 '\ @inh nor @opforo nielen . fionen vielleidht audh ihre Tdtigleit beenben Finntem.
ady jeinem Willen Anlagen u der Note geben hierzu nod) Eingelheiten.
jich aber bagegen Die Ynnahme diefes BVorjdlages durd) Deutfd

miﬁwn,' bg

en, paf ifm bie Framsojen D!e“S_d)liné!}’ ifres R land — zu der wir, weil er dem Friedensvertrage
FWillens iiber den Hals we fnd diefe Abmehr ift . burdjous ivider{pridit, in Ieiner Weije verpflidiet .

wigung der Militdriontrolle

tpunft inaus bedeutenm,

nidt mefhr leidt. 1 gexrite colorchecker EESH find — iviirde eine B
terne Beurteifer dev europdifHen Lage = weit itber den dufjer

: Het
Hat vor ejefen, Do die &£ n3 bon (Genua an Dem fic nad) dem Friedengvertrag beendet werden
nidhts Pofitives leiften wiirde, ngland fid m?}t miifte. Deutfdhland fann und darf daher freitoilligs
als L u

1
ecfte Grogmad)t von Eurod
sur Geltung u briy Diefer Bwiejpalt ijt der
mwunde Punft, der die Rub @uropas bedroht, nid
tveniger, alg die framadiijde Revandejudt . e3¢ Ve,
1914 tat. ®ie Gituation ift Heute afut gewOTDEN,
und fie wird fid nidt mildern, audy wenn fiber den
Rujfenvertrag etn Ausgl attgefunden Ha So
weit fann Gngland ja gar nidt duden, al
veid) ¢8 Haben will, AIS 3 i
en befam, biel

foldier Plinen nie feine Vuitimmung geben.

—smaste—

\ Poincares Generciongriff,

1 Mot verfanat wsnlficrang ded ventid

Fhen Lertvages. »
FBahrend fid) in Genua dic Lage ailmdhlid) wiedex

gelldrt und berubigt Hot, zieht bon Pavig her eiw

reues Gewitter hHevan, bag die t Sonfereny iw

ihren Grundfeften Dbedroht. Poincaré Bat, gedriingt

pon dem ,Nationalen Blod“, unabbingig von dex

Abmodungen feiner Gntentefollegen in Genua, dew

@enevalangriff gegen den bdeutiderufjijden BVertrag

auf Det gangen Qinie erdffnet. Auf fein Geheif jandte

Bart hou an den VorfiBenden der Konferens, Facta,

ein Sdreiben, in dem er gegen den Jnbalt d

i (mtwort auf die Gntjdliefung de

erfiebt. Jn diefem Sir

| e Qbordnung die Redimdp

1 jen Bertrages, der den Bedin

} ¢5 iderfpredhe. Gie erjudt Facta, die

l madtigten der neun allitecten Wbt

dazu aufraffte, jid

l,--

A

nun it der [
Baris befettigt.

weiter gehen, un
je fommien.
glidy,

jifd
e Politit 118§
epunit e
nod) iiber
Dpfer an

jdliegung vom 18 terzeihnet
einer Befpredung ¢

tige Shiwdde |
rangojen itber bdiefe Dpfer
an But jie nidt be

gfeit in Handel und
die England und Deutiditand
a3 jieht man oud) in Poris

e Wiihe, Der friedlidhe:
zu begegnen Dag ijt
zu fangwei
o

L

als einen
fKonferer

Poincarés Rline {d
Bin witjtes ITvoy
{hland

ber

ieren.

einen nod) toeiter zu geBen.
elferier Der franzofijden Prefje
Bt ihn Dierbei und Lift
Boincaréd vernehmen. Man
n neuen Santtionen, bverlangt
il er nidht reditzeitig aus Genua

()

f)t'\.
i

9
durd)
Ueb

Luftfafhriindujivie
zur Folge Haben

it ber €l

en Deutjdland. ; s wiirden. ii egogen, Quft ¢ fordert, daf Poincaré jelber nady
prungen, welde o8 im Saufe b ah fabraeige, die iib ehen, gelten | Genua gehe, um dort nad) dem FRedten it jeben.

toffen Hab waren Dant der ‘5 adf
nien io, baB fie eine X
+ bilpeten, jonpern nur Reva
ent. Um mwernigiten ném_ ber B

ftellt werden. Gutunterridt
eit Die bei Dam
deftgrengen,

als mib Qeute perjidern auf dasd Bejtimmtefte,

Suni, d. h. nady Ablauf der in der Jeparar
) 1 D' Hid

the mm~ b}

oom 21, Mdry bor,
ifde A¥tion

gefchriebenen Friff,
e Deutjdhlad 3u

Beit b Poincaré, der bollbringen nn Hi8 dahin nidht Franfrelh) Ddie
qlaubt, v grogen Gdjor miglang. vhalte, aus einer grofen deutjden Re

et deutfd) ihe fein Dringendit
[gen, an Die in
feit Poincarés
F porbei fein, wo die Frans

Geldbediirinis zu

feine

Sn engl

l
v fidy und ihuen etmag jugemutet ! jdeint man wit den Plinen der §
(eiften und aud) widt meijtern fong ! als | einverftanden 3u jein. Dort HAlt man
& ie. g ge nur Hod { vt den Swijdenjall fiiv exledigt. Tcrj f
- Gejdwindigeit und mIilen tlﬁm% gutﬂun\rcrtixzy:cm{,t,&\rbncrq hy[m
il g r & 4000 Metern, Be ftellt , daf nad) dbem Gutadten der jur fti=
ﬁgj, jeﬁ'ﬁr? n @ﬂ‘ua. Den und eine N dnbigen der Bertrag von Rapullo Fei
u pweites Werfailles bevmicvem mit fi fiih pnnen, von RVerfailles Ddavitelle

[

ang der deutiden Kolonte in Gntentebehdrde ein Flugzeus Bur id, bap, enn die franzdjifde

i ' |
anzler De. Wirth iiber den Sontrolle der Ginbaltung Ddiejer Bejtimmungen joll | on Deutidland die Ani g bes
Rertraged von Rapallo. eine , Eleine” | , fie teine Buftimmung der
son Genua — fo filhrie er u. a. MWiierte Luftfabhrt:, Garvanticko P A H AT“‘D}‘“ .YU“T?'{» .
¢ine Gtaphe Des Rettungdwertes, eingeriditet werden, die oz qus 1 eren und Poincaré jdeint j‘}m jdon in feiner |
v nternommen Haben mit dem Biele der 29 Mannjdajten beftehen und am 5. e alliferte mefr gans wohl 3u _fiiplen, vnber wenn er
Wiederar g des Weltfriedens. Wit findb ohne MlitarluftiahrtonteolEommn n oblBfen joll. Das Brand  bejferer Cinjidht auch nur etwas
rpfe Hoffnungen gefommen, betradyten einzig qute an diefer Miffion ift, daf die Entente ollte, er fann €3 nid)t, denn ter i §
tonferens alé einen Sdritt vorwdrts, ine ihre Koften felbjt tragt. Sm iibrigen erbdlt jie die Wltradjaubiniften, die ihn bei
t ihr eine widtige Vadt, die notivendig febr weitgehende Kontrolibejugnifie, die jhwaden Augenblid friirzen wollen.
Werf ber Wicberherftellung der Welb- jeber Handelsipionage Tilr und Tor bifnen. Der bg. Weffier, ein Anbiinger Clemencea
su_uollbringen, nimliy Amerita. Alle Gegen alle diefe Magnahmen, die aus dem Sriedens iGarfe fgmmerinterpellation am in der ges
citen werben nur Gtidwert bletben, = * ypertrag in feiner Weile heraeleitet werdben finnen, fraat wird, ob Srantreidh anceflidtd ded Uertraqes



	Wöchentlicher Anzeiger für Teuchern und Umgegend
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 48
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






